
Uni Jena motiviert Firmengründer 
Gute Schulnoten von Stifterverband 

Jena. Deutschlands Hochschulen schlagen sich immer besser, wenn es darum geht, 

Absolventen zur Firmengründung zu motivieren. Das geht aus dem aktuellen Bericht  

„Gründungsradar 2016“ hervor.Unter 34 großen Hochschulen, die für die Studie untersucht wurden, 

landete die Universität Jena auf dem siebenten Platz. 

Die Experten lobten vor allem die Arbeit der Universität bei der Gründungssensibilisierung, also wie es 

der Hochschule gelingt, Interesse für unternehmerisches Handeln zu wecken und Karrierewege 

jenseits der Wissenschaft aufzuzeigen. Im Vergleich zum Gründungsradar 2012 erkannten die 

Autoren eine deutliche Verbesserung. 

Unter den mittleren Hochschulen in Mitteldeutschland belegt die Universität Ilmenau einen Platz im 

unteren Mittelfeld – ebenfalls mit leichten Verbesserungen zur Studie von vor vier Jahren. 

Verbesserungspotential sieht die Studie bei der Hochschule Nordhausen, die auf Platz 23 im Ranking 

der kleinen Hochschulen an fünftletzter Position rangiert. Deutlich besser schnitten hier die Bauhaus 

Universität Weimar (Platz 11) und die Ernst-Abbe-Hochschle Jena (Platz 13) ab. In Weimar 

überzeugte die Autoren vor allem die Unterstützung für Gründer. (red) 


